
N i e d e r s c h r i f t  
 

über die öffentliche Sitzung 
der Gemeindevertretung (Gemeinde Bovenau) am Dienstag, 25. September 2012, 

im Bürgerzentrum "Uns Huus", An der Kirche 24, 24796 Bovenau 
 

 

Beginn: 19:05 Uhr Ende: 21:10 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 11 davon anwesend: 9 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  

 Bürgermeister  
 Jürgen Liebsch  
   
 2. stellv. Bürgermeister  
 Johannes Jacobs  
   
 Gemeindevertreter  
 Ilme Bartels  
 Peter Baasch  
 Harm Ladewig  
 Frank Prieß ab 19:25 Uhr, Top 8 
 Klaus Reimers  
 Hans-Peter Rönnau  
 Klaus Schlüter ab 19:30 Uhr, Top 12 
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Protokollführerin  
 Isabell Ernst  
   
 Leitender Verwaltungsbeamter  
 Dirk Hirsch  
 
 c) entschuldigt:  
 
 1. stellv. Bürgermeister  
 Andreas Arlt  
   
 Gemeindevertreter  
 Günter Pede  
 
Der Bürgermeister, Jürgen Liebsch, eröffnet die Sitzung um 19:05 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Der Bürgermeister stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 12. September 2012 
form- und fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und 
Stunde der Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße 
Einladung werden keine Einwendungen erhoben. Herr Liebsch stellt weiterhin fest, dass die 
Gemeindevertretung aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
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T A G E S O R D N U N G : 
 
 Öffentlicher Teil: 

1. Beschlussfassung über die Tagesordnung 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 12.06.2012 

4. Vorbereitung der Kommunalwahl im Mai 2013 GV2-1/2012

5. Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss einer 
Vereinbarung mit der Eider Bioenergie GBR hinsichtlich der Nutzung der 
Straße "No de Masch" 

GV2-2/2012

6. Sachstandsbericht über die Situation in der Kindertagesstätte 
"Rappelkiste" 

7. Beratung und Beschlussfassung über Sicherungsmaßnahmen an den 
vorhandenen Regenrückhaltebecken 

GV2-3/2012

8. Sachstandsbericht über die Inspektion und Reinigung der Kanalisation 
sowie die Erstellung eines Sanierungskonzeptes 

GV2-4/2012

9. Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe zur 
Entrohrung eines Teilbereiches der Dubek als Ausgleichsmaßnahme 

GV2-5/2012

10. Beratung und Beschlussfassung über die Veräußerung des 
Wohnbaugrundstückes Kieler Straße 2 a 

GV2-6/2012

11. Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung von 
Wegesanierungsarbeiten 

GV2-7/2012

12. Beratung und Beschlussfassung über künftige Ausgleichsmaßnahmen 
im Gemeindegebiet 

GV2-8/2012

13. Touristische Inwertsetzung der Schleuse Kluvensiek 

13.a Sachstandsbericht zum Baufortschritt 

13.b Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines öffentlich-
rechtlichen Vertrages mit dem Amt Eiderkanal zur Übertragung der 
Projektträgerschaft 

GV2-9/2012

13.c Beratung und Beschlussfassung über eine Vereinbarung mit dem Amt 
Eiderkanal über die Unterhaltung des öffentlichen Geländes an der 
Schleuse Kluvensiek 

GV2-10/2012

14. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie Neuaufstellung des 
Landschaftsplanes 

14.a Beratung und Beschlussfassung über die 15. Änderung des 
Flächennutzungsplanes 

GV2-11/2012

14.b Beratung und Beschlussfassung über die Neuaufstellung des 
Landschaftsplanes 

15. Beratung und Beschlussfassung über die  2. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 3 "Repowering Windpark Osterrade" 

GV2-12/2012

16. Beratung und Beschlussfassung über die 3. Änderung und Ergänzung 
des Bebauungsplanes Nr. 3 "Östliche Erweiterung des Windparks 
Osterrade" 

GV2-13/2012

17. Bericht über die aktuelle finanzielle Situation 
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18. Mitteilungen des Bürgermeisters, Anfragen der Gemeindevertreterinnen 
und Gemeindevertreter 

19. Verschiedenes 

 
 Nicht öffentlicher Teil 

20. Vertragsangelegenheiten 

20.a Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf von 
Ausgleichsflächen für die Erweiterung des Windparks Osterrade 

GV2-14/2012

20.b Beratung und Beschlussfassung über Mietangelegenheiten 

21. Sachstandsbericht zum Beweissicherungsverfahren  
"Rückschnitt an 6 Ahornbäumen in der Straße Ahornallee/Am Redder" 

GV2-15/2012

22. Verschiedenes 

 
 
TOP 1.: Beschlussfassung über die Tagesordnung    

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnung um den neuen Tagesordnungspunkt 
14 b „Beratung und Beschlussfassung über die Neuaufstellung des Landschaftsplanes“ zu 
ergänzen und die Sitzung mit der vorstehenden geänderten Tagesordnung durchzuführen 
sowie die Tagesordnungspunkte 20 bis 22 in nicht öffentlicher Sitzung zu behandeln. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 2.: Einwohnerfragestunde    

 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 3.: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 12.06.2012    

 
Beschluss:  
 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 12.06.2012 und 
der Niederschrift der Einwohnerversammlung vom 12.06.2012 erhoben. Sie gelten somit als 
genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 4.: Vorbereitung der Kommunalwahl im Mai 2013    

 
Der Bürgermeister berichtet über den Sachverhalt und die notwendigen Vorbereitungen zur 
Kommunalwahl 2013. Bis zur Gemeindevertretersitzung am 10. Dezember 2012 ist die 
Besetzung des Gemeindewahlausschusses vorzubereiten. 
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TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss einer 
Vereinbarung mit der Eider Bioenergie GBR hinsichtlich der Nutzung 
der Straße "No de Masch"  

 

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Abschluss der vorgelegten 
Folgekostenvereinbarung zwischen der Gemeinde Bovenau und der Eider Bioenergie GBR 
hinsichtlich der Errichtung einer Biogasanlage an dem Wirtschaftsweg „No de Masch“ 
zuzustimmen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, ggf. erforderliche Änderungen bzw. 
Anpassungen der Vereinbarung vorzunehmen, sofern diese nicht grundsätzlicher Art sind, 
und die Vereinbarung rechtsverbindlich abzuschließen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 6.: Sachstandsbericht über die Situation in der Kindertagesstätte 

"Rappelkiste"   
 

 
Herr Liebsch berichtet über die Belegungssituation in der Kindertagesstätte „Rappelkiste“. 
Aufgrund vermehrter Anmeldungen wurde Anfang diesen Jahres festgestellt, dass die 
Belegungskapazitäten ab August überschritten werden. Dieses Problem wurde durch 
Bereitstellung eines Containers behoben.  
Herr Liebsch berichtet weiter, dass es gesetzlich vorgeschrieben ist, die Haupttüren mit 
einem Klemmschutz als Vorsichtsmaßnahme für Kinder unter drei Jahren zu versehen. Die 
Kosten hierfür betragen ca. 2.800 €.  
 
 
TOP 7.: Beratung und Beschlussfassung über Sicherungsmaßnahmen an den 

vorhandenen Regenrückhaltebecken   
 

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, Sicherungsmaßnahmen in Form von Einzäunungen mit 
verstärktem Schafsdraht und Aufstellung von Beschilderungen mit dem Aufdruck „Betreten 
Verboten“ an den vorhandenen Regenrückhaltebecken in der Sehestedter Straße sowie im 
Bereich des Bebauungsplanes Nr. 5 zu ergreifen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, die 
erforderlichen Maßnahmen in die Wege zu leiten und entsprechende  Aufträge an die 
wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
In diesem Zusammenhang berichtet Herr Ladewig, dass Unterhaltungsmaßnahmen an 
beiden Regenrückhaltebecken erforderlich sind. 
 
 
TOP 8.: Sachstandsbericht über die Inspektion und Reinigung der Kanalisation 

sowie die Erstellung eines Sanierungskonzeptes   
 

 
Herr Liebsch berichtet, dass das Ingenieurbüro Bornholdt mit der Erstellung des 
Kanalkatasters beauftragt wurde. Die durchzuführenden Leistungen übernimmt eine Firma 
aus Hamburg, die nach erfolgter Ausschreibung ermittelt wurde.  
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Die Arbeiten wurden Anfang dieser Woche aufgenommen und werden bis Ende Oktober 
abgeschlossen sein. Die Auswertung der Kanalfilmung wird der Gemeindevertretung 
voraussichtlich im März 2013 vorliegen. 
 
Die Gemeindevertretung nimmt vom dargestellten Sachstand Kenntnis.  

Herr Prieß nimmt um 19:25 Uhr an der Sitzung teil. 
 
 
TOP 9.: Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe zur 

Entrohrung eines Teilbereiches der Dubek als Ausgleichsmaßnahme   
 

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die vom Bürgermeister im Rahmen einer 
Eilentscheidung getätigte Auftragsvergabe zur Umsetzung der Ausgleichsmaßnahme 
„Entrohrung eines Teilbereiches der Dubek“ für die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 
„Windpark Osterrade“ nachträglich zuzustimmen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 1 befangen 
 
 
TOP 10.: Beratung und Beschlussfassung über die Veräußerung des 

Wohnbaugrundstückes Kieler Straße 2 a   
 

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, das Grundstück Kieler Straße 2 a mit einer 
Gesamtfläche von 1.246 m² in Form von zwei Baugrundstücken mit Gemeinschaftsfläche 
gemäß dem vorliegenden Lageplan zu einem Preis von 70,00 €/m² zu veräußern. Der 
Bürgermeister wird ermächtigt, die entsprechenden Kaufverträge zu schließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
8 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 11.: Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung von 

Wegesanierungsarbeiten   
 

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung stimmt der vom Bürgermeister im Rahmen einer Eilentscheidung 
getätigten Beauftragung einer Fugen- und Risssanierung in Höhe von 7.000,00 € sowie der 
durchgeführten partiellen Asphaltdeckschichtsanierung in Höhe von 23.197,02 € nachträglich 
zu.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
8 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
Herr Schlüter nimmt um 19:30 Uhr an der Sitzung teil. 
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TOP 12.: Beratung und Beschlussfassung über künftige Ausgleichsmaßnahmen 
im Gemeindegebiet   

 

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung stimmt den in der vorgelegten Übersicht dargestellten 
Ausgleichsmaßnahmen im Rahmen der Bauleitplanungen für die Erweiterung des Windparks 
Osterrade im Grundsatz zu, jedoch sollen nähere Beratungen zuvor in Zusammenarbeit mit 
dem zuständigen Planungsbüro BHF im Biotop- und Umweltausschuss erfolgen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
8 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 13.: Touristische Inwertsetzung der Schleuse Kluvensiek    

 
TOP 13.a: Sachstandsbericht zum Baufortschritt    

 
Herr Liebsch berichtet, dass die Schleusensanierung planmäßig verläuft.  
Die Submisson für die Zimmerer- sowie Stahlbauarbeiten für den Neubau der Brücke wurde 
am 21.09.2012 durchgeführt.  
Der Wasser- und Bodenverband hat einen Notüberlauf als Provisorium errichtet, der später 
als Fischtreppe ausgebaut werden soll.  
Die Baumaßnahmen werden voraussichtlich in diesem Jahr abgeschlossen sein. 
 
 
TOP 13.b: Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines öffentlich-

rechtlichen Vertrages mit dem Amt Eiderkanal zur Übertragung der 
Projektträgerschaft  

 

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Abschluss des vorgelegten öffentlich-rechtlichen 
Vertrages mit dem Amt Eiderkanal zur Übertragung der Projektträgerschaft für die 
touristische Inwertsetzung der Schleuse Kluvensiek zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
9 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 13.c: Beratung und Beschlussfassung über eine Vereinbarung mit dem Amt 

Eiderkanal über die Unterhaltung des öffentlichen Geländes an der 
Schleuse Kluvensiek  

 

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Abschluss der vorgelegten Vereinbarung mit dem 
Amt Eiderkanal über die Nutzung und Unterhaltung des öffentlichen Geländes an der 
Schleuse Kluvensiek zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
9 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 14.: Änderung des Flächennutzungsplanes sowie Neuaufstellung des 
Landschaftsplanes   

 

 
TOP 14.a: Beratung und Beschlussfassung über die 15. Änderung des 

Flächennutzungsplanes   
 

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
 
1. Zu dem bestehenden Flächennutzungsplan wird die 15. Änderung aufgestellt, die für das 
Gebiet südlich des Nord-Ostsee-Kanals, östlich der Gutsanlage Osterrade sowie nördlich 
und westlich des Alten Eiderkanals eine Ausweisung als Fläche für die Landwirtschaft mit 
Zusatznutzung als Fläche zur Aufstellung von Windenergieanlagen vorsieht. 
 
2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB). 
 
3. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs und der Beteiligung der Öffentlichkeit, der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange soll das Büro eff-plan in Jübek 
beauftragt werden. 
 
4. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und 
Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und 
Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll schriftlich erfolgen. 
 
5. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung der allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll auf einer 
Einwohnerversammlung durchgeführt werden. 
 
6. Die Kosten des Verfahrens sind durch Abschluss eines städtebaulichen Vertrages vom 
Investor zu tragen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, einen entsprechenden 
städtebaulichen Vertrag abzuschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen, 3 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 14.b: Beratung und Beschlussfassung über die Neuaufstellung des 

Landschaftsplanes   
 

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
 

1. Der bestehende Landschaftsplan für das Gebiet der Gemeinde Bovenau wird 
aufgrund von zahlreichen Veränderungen insgesamt neu aufgestellt.  

 
2. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfes und der Beteiligung der Öffentlichkeit, der 

Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wird das Büro Bendfeldt 
Herrmann Franke aus Kiel beauftragt. 

 
3. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. 
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4. Die Kosten des Verfahrens sind durch Abschluss eines städtebaulichen Vertrages 
von der Windpark Osterrade GmbH zu tragen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, 
eine entsprechenden städtebaulichen Vertrag abzuschließen.  

 
Abstimmungsergebnis: 
 
8 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 15.: Beratung und Beschlussfassung über die  2. Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 3 "Repowering Windpark Osterrade"   
 

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
 
1. Der Bebauungsplan Nr. 3 soll für das Gebiet südlich des Nord-Ostsee-Kanals, östlich der 
Gutsanlage Osterrade sowie nördlich und westlich des Alten Eiderkanals so geändert 
werden, dass die bisherige Höhenbeschränkung von max. 100m Gesamthöhe für 
Windenergieanlagen auf max. 150 m angehoben wird. 
 
2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB). 
 
3. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs und der Beteiligung der Öffentlichkeit, der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange soll das Büro eff-plan in Jübek 
beauftragt werden. 
 
4. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger der öffentlichen Belange 
und die Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und 
Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll schriftlich erfolgen. 
 
5. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung der allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll auf einer 
Einwohnerversammlung durchgeführt werden.  
 
6. Die Kosten des Verfahrens sind durch Abschluss eines städtebaulichen Vertrages vom 
Investor zu tragen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, einen entsprechenden 
städtebaulichen Vertrag abzuschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
8 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 16.: Beratung und Beschlussfassung über die 3. Änderung und Ergänzung 

des Bebauungsplanes Nr. 3 "Östliche Erweiterung des Windparks 
Osterrade"  

 

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
 
1. Der Bebauungsplan Nr. 3 soll für das Gebiet südlich des Nord-Ostsee-Kanals, östlich der 
Gutsanlage Osterrade und des bestehenden Windparks sowie nördlich und westlich des 
Alten Eiderkanals so geändert werden, dass er eine räumliche Ausdehnung der Fläche zur 
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Aufstellung von Windenergieanlagen vorsieht, um dort drei zusätzliche Windkraftanlagen mit 
einer Gesamthöhe von max. 150 m aufstellen zu können. 
 
2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB). 
 
3. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs und der Beteiligung der Öffentlichkeit, der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange soll das Büro eff-plan in Jübek 
beauftragt werden. 
 
4. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger der öffentlichen Belange 
und die Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und 
Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll schriftlich erfolgen. 
 
5. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung der allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll auf einer 
Einwohnerversammlung durchgeführt werden. 
 
6. Die Kosten des Verfahrens sind durch Abschluss eines städtebaulichen Vertrages vom 
Investor zu tragen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, einen entsprechenden 
städtebaulichen Vertrag abzuschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen, 3 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 17.: Bericht über die aktuelle finanzielle Situation    

 
Herr Liebsch übergibt das Wort an den Leitenden Verwaltungsbeamten, Herrn Hirsch. Dieser 
berichtet über die aktuelle finanzielle Situation der Gemeinde. Der aufgenommene 
Kassenkredit konnte bis zum jetzigen Zeitpunkt bis auf ca. 300.000 € zurückgeführt werden. 
Bei der Gewerbesteuer haben sich Mindereinnahmen ergeben. 
 
Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht über die aktuelle finanzielle Situation zur 
Kenntnis. 
 
 
TOP 18.: Mitteilungen des Bürgermeisters, Anfragen der 

Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter   
 

 
Bürgermeister Liebsch berichtet über folgendes: 
 

- Die Gemeinde bedankt sich beim Sportschützenverein Bovenau für die gelungene  
Veranstaltung zu ihrem 50. Vereinsjubiläum. 

- Herr Liebsch erinnert an das Antragsverfahren für die Bezuschussung für Vereine 
und Verbände. Die Anträge müssen bis zum 30.09. gestellt werden.  

- Es liegt eine Anfrage der AWR zur Aufstellung eines Altkleidercontainers vor. Es 
besteht kein Interesse, da bereits ein Container existiert, der durch das DRK bereit 
gestellt wurde und die Gemeinde an einer Zusammenarbeit festhalten möchte.  

- Der Sportverein Grün-Weiß Bovenau e.V. hat sich für die finanzielle Unterstützung 
bei der Gemeinde bedankt. 

- Die Rechnung für den Bebauungsplanes Nr. 7 „Ehlersdorf“ liegt nun vor. 
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TOP 19.: Verschiedenes    

 
Ein Zuhörer fragt nach Sonderbedarfszuweisungen für die Gemeinde. Herr Liebsch erläutert 
hierzu, dass die Gemeinde noch immer nicht schuldenfrei ist. Er hofft, dass sich die 
finanzielle Lage in ca. 3 bis 4 Jahren gebessert hat und dann u. a.  über Bezuschussungen 
an Vereine und Verbände oder Steuersenkungen beraten werden kann. 
 
 
Der Bürgermeister, Jürgen Liebsch, bedankt sich für die Mitarbeit und schließt den 
öffentlichen Teil der Sitzung um 20:10 Uhr. 
 
 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung: 
 
Im Anschluss an den nicht öffentlichen Teil der Sitzung stellt der Bürgermeister die 
Öffentlichkeit wieder her und gibt die gefassten Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung 
bekannt. Unter dem Tagesordnungspunkt 20 wurde der Grundsatzbeschluss gefasst, die im 
Rahmen der 15. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie für die 2. und 3. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 3 „Windpark Osterrade“ benötigten Ausgleichsflächen anzukaufen. 
Ferner wurde beschlossen, in einer Mietangelegenheit weitere Gespräche zu führen und in 
der nächsten Sitzung erneut zu beraten. Unter dem Tagesordnungspunkt 21 wurde 
beschlossen, das Ergebnis des Beweissicherungsverfahrens zunächst abzuwarten und bei 
Nichtbegleichung des festgestellten Schadens einen Anwalt mit der gerichtlichen 
Geltendmachung der Ansprüche zu beauftragen. 
 
Der Bürgermeister schließt  die Sitzung um 21:10 Uhr. 
 
 
 
 
 

gez. Liebsch  gez. Ernst 
Jürgen Liebsch  Isabell Ernst 

(Der Bürgermeister) Osterrönfeld, 11.10.2012 (Protokollführung) 
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